






Julia Heinecke wurde in Berlin geboren, wuchs im nördlichen 
Schleswig-Holstein auf und ist seit über einem Vierteljahr-
hundert in Südbaden zu Hause. Sie absolvierte eine Über-
setzer-/Dolmetscherausbildung und studierte anschließend 
Kulturwissenschaften. Heute lebt und arbeitet Julia Heine-
cke als freiberufliche Übersetzerin, Lektorin und Autorin in 
Freiburg. In mehreren Publikationen hat sie sich sowohl auf 
Sachebene als auch in Romanform mit der Kulturgeschichte 
des Schwarzwaldes auseinandergesetzt.

D A S  K I N D  M U S S  W E G  War die Magd wirklich vom Bauern 
schwanger? Und wenn ja – wo ist das Kind? Jeder sieht doch, dass der Bauer 
Emil vom Lenzenhof was mit seiner Magd Rosa hat, oder etwa nicht? Im-
mer glucken die beiden zusammen, während die Bäuerin Agnes sich wohl 
im Haus versteckt. Und hat die Rosa nicht zugenommen? Na, die war schon 
immer etwas kräftig, aber jetzt ist es doch eindeutig. Früher war sie auch so 
fröhlich – und mittlerweile schaut sie nur noch verdrießlich drein. Was der 
Bauer damit seiner Frau Agnes antut, die doch selbst gerade erst niederkam!

So reden die Leute, und um sie zum Schweigen zu bringen, greift Emil zu 
drastischen Maßnahmen. Doch dadurch wird alles nur schlimmer. Schließ-
lich nimmt Oberwachtmeister Bruno Strecker Ermittlungen auf. Denn wenn 
Rosa wirklich schwanger gewesen war, dann muss das Kind doch irgend-
wo stecken …
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